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Neuer Kreisel am
Koppelknechtsdamm ist eröffnet
Verkehr kann ab sofort wieder fließen | Baumaßnahme ist im Zeitplan geblieben

GARBSEN (STP). Mit dem
symbolischen Durchschneiden
eines rot-weißen Baustellen-
bandes haben Bürgermeister
Claudio Provenzano, Stadtbau-
rat Olaf Freitag, Ortsbürger-
meister Norbert Gehrke sowie
Holger Schlink, Vice President
WAGO Real Estate Internatio-
nal, den neuen Kreisverkehr am
Koppelknechtsdamm/ Hein-
rich-Nordhoff-Ring für den Ver-
kehr freigegeben. Die Bauarbei-
ten am sogenannten WAGO-
Kreisel sind damit abgeschlos-
sen. In den vergangenen Wo-
chen hatten sich Bürgerinnen
und Bürger immer wieder nach
dem Fortschritt und dem Ende
der Arbeiten erkundigt. Nun
kann die Stadt eine erfreuliche
Botschaft vermelden: Der Krei-
sel ist fertiggestellt – und das
Bauprojekt ist voll und ganz im
vorgesehenen Zeitplan geblie-
ben. „Ich freue mich zu verkün-
den, dass der Verkehr hier ab so-
fort wieder frei und zügig flie-
ßen kann“, sagte Bürgermeis-
ter Provenzano bei der Eröff-
nung.

chen Nahverkehr. Darüber hi-
naus entstehen im Umfeld des
Gewerbegebietes öffentliche
Grünflächen auf rund 2,6 Hek-
tar, inklusive Pflanzungen und
einer neuen Fußwegeverbin-
dung in die freie Landschaft.

Besonderer Dank gilt der Fir-
ma WAGO, die den Bau des
Kreisels in enger Abstimmung
mit der Stadt Garbsen geplant
und realisiert hat. „Der WAGO-
Kreisel ist ein erstes, sehr sicht-
bares Zeichen der bevorstehen-
den Ansiedlung, auf die wir uns
in Garbsen schon sehr freuen“,
betonte Bürgermeister Proven-
zano.

Die Stadt Garbsen dankt allen
Beteiligten für die sehr gute Zu-
sammenarbeit und verweist zu-
gleich auf die kommenden
Schritte: Direkt im Anschluss
beginnt der Bau einer Que-
rungshilfe für Fußgänger und
Radfahrer an der Philipp-Reis-
Straße, Höhe Röntgenstraße.
Auch diese Maßnahme wird
von WAGO im Rahmen der Er-
schließung des neuen Gewer-
begebiets realisiert.

Der Kreisverkehr wurde ge-
baut, um das Gewerbegebiet
Farrel an das bestehende Stra-
ßennetz anzubinden. Auf einer
14,7 Hektar großen Fläche zwi-
schen Koppelknechtsdamm,
Röntgenstraße und Philipp-

Reis-Straße entsteht dort ein
neues Areal für den Elektronik-
hersteller WAGO. Mit dem neu-
en Kreisel verbessert sich die
Verkehrsqualität und -sicher-
heit deutlich. Der vierarmige
Verkehrsknotenpunkt mit

einem Durchmesser von 40 Me-
tern sorgt für einen gleichmäßi-
geren Verkehrsfluss. Vorhande-
ne und geplante Radwege wer-
den miteinander vernetzt, und
eine neue Bushaltestelle stärkt
die Anbindung an den öffentli-

Bürgermeister Claudio Provenzano (Zweiter von links), Ortsbürgermeister Norbert Gehrke (von links),
Stadtbaurat Olaf Freitag, sowie Holger Schlink, Vice President WAGO Real Estate International, eröff-
nen den neuen Kreisverkehr am Koppelknechtsdamm/ Heinrich-Nordhoff-Ring. Foto: Stadt Garbsen

Familienwochenende
im Reitverein
St. Georg Osterwald

OSTERWALD. Beim Familien-
wochenende war richtig Stim-
mung auf dem Vereinsgelände
des Reitvereins St. Georg Oster-
wald. Der Verein bot an beiden
Tagen ein abwechslungsreiches
und buntes Programm.

Der Samstag stand im Zeichen
des Sports und des Feilschens.
Viele Dressur- und Springreiter
nutzten die Chance, eine Bewer-
tung für ihren momentanen
Leistungsstand unter Turnierbe-
dingungen zu erhalten. Die
Richterin Gitta Schäfer konnte
viel Lob verteilen und Tipps, wie
manches noch besser gelingen
kann.

Bei bestem Spätsommerwet-
ter konnte auf dem Flohmarkt
nicht nur um Reitsachen, son-
dern auch um Kinderkleidung
und Haushaltswaren gefeilscht
und gehandelt werden.

Für den Sonntag war alles vor-
bereitet für einen Tag für die
ganze Familie. Besonderen An-

klang fand das Fahren mit der
Kutsche, das Reiten auf den
Ponys oder Großpferden, die
Motorcrossmaschinen oder das
Rodeo. Wer strahlende Kinder-
augen sehen wollte, war hier
richtig. Aber auch die Spielsta-
tionen wie das Basteln mit Huf-
eisen gefiel Groß und Klein.

Ein besonderer Höhepunkt
des Nachmittags waren die Dar-
bietungen mit den Pferden in
der Show. Und richtig laut wur-
de es dann bei „Jump and Run“.
Zuerst wurden die Hindernisse
von Pferd und Reiter überwun-
den. Die gleiche Strecke ein-
schließlich der Hindernisse ab-
solvierte anschließend ein Läu-
fer.

An beiden Tagen waren sehr
viele Vereinsmitglieder, Eltern
und Helfer im Einsatz. Der Dank
geht ebenso an die Sponsoren.
Ohne diese Unterstützung wäre
es nicht solch ein Erfolg gewor-
den.

Beim Familientag fand besonders das Fahren mit der Kutsche An-
klang. Foto: privat

Inklusion-Sportabzeichen-Fahrt
nach Borkum
OSTERWALD/BORKUM. Das
diesjährige 7. Inklusion Sportab-
zeichen Wochenende fand auf
der Nordseeinsel Borkum mit 14
Teilnehmenden mit und ohne
Handicap statt. Die Unterbrin-
gung erfolgte in der Jugendher-
bergemit Frühstück, Lunchpaket
und Abendessen. Am Samstag
und Sonntag wurden die Sport-
einheiten Standweitsprung,
Schlagball, Wurfball, Ringwurf,
Zielwurf, Medizinball und
Schleuderball am Strand durch
Organisator Alfred Leopold und
Trainer Thorsten Lange, beide
vom SV Wacker Osterwald, ab-

genommen. Auch Übungen und
Techniken zur Selbstverteidi-
gung wurden geübt und ange-
sprochen, um das Erlernte zu fes-
tigen.

Bei 20 Grad Wassertempera-
tur kam das Schwimmen nicht zu
kurz. 12 Minigolf-Bahnen mit
kreativen, maritimen Hindernis-
sen waren eine Herausforderung
für alle. Beachvolleyball zu spie-
len war durch den starken Wind
sehr schwierig. Am Samstag-
morgen ging es zur Besichtigung
zumFeuerschiff„Borkumriff IV“,
welches bis 1988 vor der Sand-
bank vor Borkum lag, um mit sei-
nem Leuchtfeuer die Schiffe zu

warnen und Wetterdaten zu
sammeln und analysieren.

Am Sonntagnachmittag ging
es auf den Borkumer Leucht-
turm, 246 Jahre alt, 63 m hoch
mit 308 Stufen - war ein gutes
Beintraining und wurde durch
eine grandiose Aussicht belohnt.
Zum Abschluss am Montag ging
es zum Shoppen in die Stadt und
in eine urige Teestube, um Ost-
friesischen Tee auf einem Stöv-
chen mit Kandis und Sahne und
riesige Windbeutel zu genießen.
Für die Kids gab es Gummibären-
Tee. Das Highlight war die Bor-
kumer Inselbahn zum Hafen, um
die Heimreise anzutreten.

Das Foto zeigt die ganze Gruppe im Feuerschiff im Ankerraum.
Foto: privat

Seniorenkreis feiert Erntedank
OSTERWALD. Der Senioren-
kreis der Kirchengemeinde Os-
terwald feiert am Mittwoch, 1.
Oktober, Erntedank mit einem
gemeinsamen Mittagessen und
Kaffee im Gemeindehaus der
Kirchengemeinde. Beginn ist
bereits um 12 Uhr. Hierzu sind
alle Senioreninnen und Senio-

ren willkommen. Ein Kosten-
beitrag fürs Essen wird erho-
ben. Damit das Team planen
kann, wird um eine verbindli-
che Anmeldung bis zum 29.
September unter (05131)
2094 bei Margrit Aschke oder
(05131) 2270 im Pfarrbüro ge-
beten.

Jetzt an die
Grippeschutzimpfung denken!

Ab dem Herbst kommt die Grip-
pewelle fast unaufhaltsam ins
Rollen. Ob sich dabei eine Epide-
mie entwickelt, ist im Vorfeld
nichtabzusehen.Empfohlenwird
daher, dass sich bestimmte Risi-
kogruppen bereits vor der Grip-
pesaison impfen lassen. Typisch
für eine Virusgrippe ist ein plötzli-
cher Beginn mit hohem Fieber,
einem starken Krankheitsgefühl
und deutlichen Muskel- und Ge-
lenkschmerzen. Gefährlich wird
es, wenn es zu Komplikationen,
beispielsweise einer Lungenent-
zündung, kommt.

Daher gilt für Menschen ab 60
Jahren in Deutschland eine Impf-
empfehlung der Ständigen Impf-
kommission (STIKO) am Robert
Koch-Institut (RKI). Auch Perso-
nen mit bestimmten chronischen
Erkrankungen, Schwangere ab
dem 4. Schwangerschaftsmonat
und Bewohner von Alten- und
Pflegeheimen sollten sich laut
STIKO impfen lassen. Empfohlen
wird eine Grippeschutzimpfung
zudem für Berufstätige, die viel
mit Menschen in Kontakt kom-
men oder in einem Gesundheits-
beruf tätig sind.

Eine Impfung schützt gleich
zweimal: Sie bewahrt die meisten
Geimpften vor einer Erkrankung
und deren möglicherweise
schwerwiegenden Folgen. Zu-
gleich verhindert jede nicht er-
krankte Person, dass sich weitere
Menschen anstecken und sich die

Grippe in der Bevölkerung aus-
breitet.

Die Daten des RKI zeigen, dass
die Hochsaison der Grippe-

erkrankungen meist um die Jah-
reswende liegt. Daher sollte die
Grippeschutzimpfung im Okto-
ber oder November erfolgen.
Nach der Impfung dauert es etwa
zwei Wochen, bis der Impfschutz
aufgebaut ist. Mit einer Impfung
im Herbst ist somit rechtzeitig
vorgesorgt.

Für die Grippesaison
2025/2026 empfiehlt die STIKO
für Personen ab 60 Jahren die
Verwendung eines Hochdosis-
oder eines MF-59-adjuvantierten
Influenza-Impfstoffs, da diese
nach aktueller Studienlage besser
wirken.

Mit zunehmendem Alter
nimmt die Leistungsfähigkeit des
Immunsystems ab, sodass Infek-
tionen häufiger schwer verlau-
fen. Ältere Menschen haben da-
her ein erhöhtes Risiko aufgrund
einer Komplikation im Kranken-
haus behandelt zu werden. Die
meisten Todesfälle durch Influen-
za betreffen ebenfalls diese Al-
tersgruppe. Die reduzierte Im-
munantwort älterer Menschen
führt außerdem dazu, dass die
Impfung weniger wirksam sein
kann als bei jüngeren Erwachse-
nen. Deshalb wurden für diese
Gruppe spezialisierte Impfstoffe
entwickelt.

Für alle werden ab der Saison
2025/2026 trivalente Impfstoffe
empfohlen, die gegen drei ver-
schiedene Grippeviren schützen.
Die bisherigen tetravalenten
Impfstoffe enthielten auch einen
zusätzlichen Influenza-B-Stamm,
der allerdings nach Angaben der
WHO (Weltgesundheitsorganisa-
tion) seit 2020 nicht mehr zirku-
liert.

Oberender
Schützen feiern
Erntefest

OSTERWALD. In diesem Jahr
begann das Erntefest der Ober-
ender Schützen mit einer Tour
durch die nordwestliche Region
Hannovers. Zunächst ging es mit
dem liebevoll gehegten Schüt-
zenbus, ein rüstiger Oldtimermit
Spezialaufbau, im Autokorso
nach Neustadt a. Rbge. Dort
wurde der befreundete Spiel-
mannszug des TSV Neustadt ab-
geholt. Ziel der Weiterfahrt war
dann Abbensen, wo das Eltern-
haus des diesjährigen Bürgerkö-
nigs Jannick Böhnke steht. Nach
dem feierlichen Anbringen der
Scheibe und Rückmarsch zu den
Fahrzeugen setzte sich der Kon-
voi nach Osterwald in Bewe-
gung, dort wiederholte sich die
Zeremonie mit Marschrichtung
des Hauses von Kaiser Leon Grei-
ner. Den Abschluss des Tages bil-
dete dann das gemeinsame Ern-
tefest im Schützenhaus mit Mu-
sik und Tanz.

Mit dem Schützenbus ging es in
diesem Jahr nach Neustadt a.
Rbge. und Abbensen.

Foto: Petra Reupke

ROSEN-APOTHEKE
DR. ERDAL

Ihr Weg zur Gesundheit
Hauptstraße 228 · 30826 Garbsen/Osterwald

Telefon 0 51 31 / 45 50 30

Maler- und Lackierermeister

Osterwald, Molkereistr. 58

Tel.: 0 51 31- 44 73 63

Astrid Gehrke
Bürodienstleistungen

Hauptstr. 374 · 30826 Garbsen
Tel. 05131 - 45 68 83
Fax 05131 - 45 68 82
gehrke@astrid-gehrke.de

Kontierung · Erfassung
Existenzgründungsberatung
EDV · Textverarbeitung
Lohnabrechnung

Barbara Uelschen

Buchführungsbüro
sortieren • kontieren • erfassen
Lfd. Finanz- u. Lohnbuchhaltung

gem. § 6 Nr. 3 + 4 StBerG

Hauptstr. 124 · 30826 Garbsen
Tel. 05131/4459929

Mobil 0160/2850638 · Fax 05131/2740
wb-uelschen@t-online.de
www.uelschen.datac.de

Osterwalder
Polsterschmiede
Inh. Oliver Vogel

Möbel und KFZ
aller Art sowie Kutschen,

Boote, Motorräder,
Sonderanfertigungen

und vieles mehr.
Tel. 05131/443 146 · Fax: 467 457

Mobil: 0177/352 79 41
E-Mail: osterwalderpolsterschmiede@web.de

Werkstatt: Hauptstr. 239
30826 Garbsen/OTOsterwald

Öffnungsz.: Mo. – Do. 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr u. n. Vereinb.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe

Astrid Gehrke

Hauptstr. 374

30826 Garbsen

BST 3101

Tel.: 05131-456881,

E-Mail: Astrid.Gehrke@VLH.de

Möbel Valentin Michailoff-Tischlerei
GmbH & Co. KG

Tischlerei
Möbel • Fenster • Türen • Bodenbelag

Molkereistr. 66 · 30826 Garbsen
Telefon 05131 /4859671
Info@MVM-Tischlerei.de
www.MVM-Tischlerei.de

- Planung
- Wartung
- Kunden- und

Notdienst
- Beleuchtung
- Elektroheizung

INNES elektro
GmbH

Kleine Straße 20 · 30826 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 60 03
Fax 0 51 31 / 47 81 91

Gartenanlage/Pflege
Pflasterarbeiten

Hausmeisterdienste

SandersSanders
GmbH

Hauptstraße 158 A
30826 Garbsen
OT Osterwald
Tel. 05131/44 25 37
Mobil
(0172) 511 18 55

seit über

50 Jahren

Hauptstraße 221 • 30826 Garbsen
Tel. (05131) 45 74 17

www.westerhof-garbsen.de
Mobil 0172/40 29 857

• Fenster
• Insekten-
schutz

• Zimmertüren
• Rollläden
• Haustüren
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